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Ausbildungsfachrichtung Landespflege
Fachgebiet

Bundesland NRW

Ausbildungsbehörde

Ausbildungsbehörden: Bezirksregierungen Köln und Münster
Anschrift

Ansprechpartner/in 
(=Ausbildungsleiter/in)
Telefon Bezirksregierung Köln: (0221) 147-3439

Bezirksregierung Münster: (0251) 411-4046

Einstellungstermin/e 01.04. jeden Jahres
Einstellungsanzahl
Bewerbungsschluss ca. November- Dezember

Verlauf der Ausbildung

Ausbildungsdauer 2 Jahre + Prüfungsphase (ca. 2 Monate)
Ausbildungsabschnitt Ausbildungsinhalt (Dauer)

Abschnitt I (35 Wochen)

Abschnitt II (10 Wochen
Ausbildungsstationen bei Fachverwaltungen: 

* 1-2 Wochen Landesbetrieb Straßen NRW
* 1-2 Wochen Landesbetrieb Wald und Holz NRW
Abschnitt III (26 Wochen)

* ca. 2 Wochen MKUNLV
* 6 Wochen häusliche Prüfungsarbeit
Lehrgänge und Ausbildungsstationen nach eigener Wah l (23 Wochen)

Lehrgänge s.u.

Große Staatsprüfung

Prüfungsfächer: 

2. Leitungsaufgaben und Wirtschaftlichkeit
3. Naturschutz und Landschaftspflege
4. Raumordnung, Landesplanung und Städtebau
5. Freiraumplanung und Grünordnung
6. Angrenzende Fachgebiete

Einstellungsbehörde: Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, 
Natur- und Verbraucherschutz des Landes NRW

Bezirksregierung Köln: Zeughausstraße 2-10, 50667 Köln
Bezirksregierung Münster: Albrecht-Thaer-Str. 9, 48147 Münster

Köln: Lutz Franke
Münster: Maya Poguntke

Email Bezirksregierung Köln: lutz.franke@bezreg-koeln.nrw.de
Bezirksregierung Münster: maya.poguntke@bezreg-muenster.nrw.de

i.d.R. 6 Referendare (3 Bez.Reg. Köln, 3 Bez. Reg. Münster)

* Einfürhungswoche in der Bezirksregierung
* ca. 20 Wochen Ausbildungsstation bei einer Kreisverwaltung (i.W. Untere 
Landschaftsbehörde)
* ca. 14 Wochen Ausbildungsstation bei einer Kommunalverwaltung i.d.R. 
einer kreisfreien Stadt (i.W. Grünflächen. und Stadtplanungsamt)

* ca. 7 Wochen Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW 
(LANUV)

* ca. 18 Wochen bei der Bezikrsregierung (Höhere Landschaftsbehörde 
sowie Agrarordnung, Wasserwirtschaft, Immissionsschutz, 
Regionalplanung)

Prüfung gem. VAPhöhDL  (Verordnung über die Ausbildung und Prüfung 
für die Laufbahn des höheren  technischen Verwaltungsdienstes 
Landespflege des Landes Nordrhein-Westfalen vom 31.01.1991) bestehend 
aus sechswöchiger Hausarbeit, Klausuren und mündlichen Prüfungen

1. Allgemeine Rechts- und Verwaltungsgundlagen



Lehrgänge

Fachverwaltungslehrgang jährlich

Deutscher Naturschutztag

Arbeitsgemeinschaft (AG)
Kurzvorstellung

Sonstiges

Folgende Lehrgänge werden i.d.R. angeboten (im einz elnen 
abzusprechen mit der Ausbildungsleitung)
"Allgemeine Rechts- und Verwaltunsggrundlagen" (Hilden I)
"Fach- und Europarecht für technische Referendare" (Hilden II)
"Führungsaufgaben und Wirtschaftlichkeit" (Hilden III)

Lehrgang beim Bundesamt für Naturschutz (BfN) in Bonn

jährlich eine einwöchige Exkursion (dabei i.d.R: jedes zweite Jahr zur EU 
nach Brüssel)

Wöchentlich am Montag findetn jahrgangsübergreifend AGs aller NRW-
Landespflegereferendare in Form von selbstorganisierten Fachvorträgen mit 
versch. Referenten orientiert am Prüfstoff und an aktuellen Themen statt. 

Jährlich findet eine einwöchige Exkursion statt, jedes zweite Jahr fahren alle 
Landespflegereferendare gemeinsam nach Brüssel


